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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

MTV Herrenhausen : TSV Havelse 
Dienstag, 19.04.2022, 19:30 Uhr

Gießelmann macht den Sack zu

Im umdisponierten Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 traf die Mannschaft des MTV
Herrenhausen am vergangenen Dienstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Havelse.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte
Mühe. Den Siegpunkt erzielte Sven Gießelmann. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Becke
und Gießelmann und Schickedantz, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schneider / Natt hatten gegen Beck / Gießelmann bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Fünf Sätze beharkten sich Delventhal / Fahner und Dietert
/ Schickedantz, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Erfolg
von Bierschenk / Ahl gegen Tomala / Kalmbach konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 10:12, 11:9, 12:14, 11:8, 10:
12 hieß es jedoch am Ende des nächsten Spiels, als Jonas Schneider und Danny Schickedantz sich
am Tisch gegenüber standen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Trotz 1:0 Satzführung verlor Lars Delventhal sein
Spiel gegen Marc Dietert letztlich mit 11:6, 8:11, 6:11, 5:11. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jan
Bierschenk eine Niederlage in vier Sätzen gegen Sven Gießelmann kassierte. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Tobias Natt eine Vier-Satz-Niederlage gegen Thorsten Becke kassierte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
1:6. Nur einen Satz verlor indes Arek Fahner bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Andre Kalmbach
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Yannic Ahl hatte seinen Gegner Edward Tomala beim
klaren 11:6, 11:2, 14:12 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Jonas Schneider besiegelte mit einem 3:1 gegen Marc Dietert einen
Punkt für sein Team. Einen Sieg verpasste nachfolgend Lars Delventhal jedoch beim 1:3 gegen
Danny Schickedantz. Einen Erfolg verpasste wenig später Jan Bierschenk beim 1:3 gegen Thorsten
Becke. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Sven Gießelmann war für Tobias Natt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der MTV Herrenhausen am 23.04.2022 gegen den TSV Bokeloh
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.04.2022 gegen den TSV Bokeloh mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Herrenhausen

Doppel: Schneider / Natt 0:1, Delventhal / Fahner 0:1, Bierschenk / Ahl 1:0 
Einzel: J. Schneider 1:1, L. Delventhal 0:2, J. Bierschenk 0:2, T. Natt 0:2, A. Fahner 1:0, Y. Ahl 1:0 

 TSV Havelse
Doppel: Dietert / Schickedantz 1:0, Becke / Gießelmann 1:0, Tomala / Kalmbach 0:1 
Einzel: M. Dietert 1:1, D. Schickedantz 2:0, T. Becke 2:0, S. Gießelmann 2:0, E. Tomala 0:1, A.
Kalmbach 0:1
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